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Anlässlich der bevorstehenden Feiertage 
wünschen wir Ihnen
Frohe Weihnachten

und alles Gute für das Jahr 2020!

Der Bürgermeister
Berthold Baumgartner
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Auszug aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 10.12.2019

Marianne und Johann Baumgartner
Goldenes Hochzeitsjubiläum 
(50 Jahre)

Friedrich Fischl, 80 Jahre

Hildegard Pichler, 80 Jahre

Annemarie Voggenberger, 80 Jahre

Die Gemeindevertretung 
gratuliert sehr herzlich!

Genehmigung der Berichte über die am 30. Septem-
ber 2019 und am 13. November 2019 stattgefundenen 
Sitzungen des Prüfungsausschusses
Die Prüfberichte über die am 30.09.2019 und 13.11.2019 
stattgefundenen Sitzungen des Prüfungsausschusses 
wurden genehmigt. 

Genehmigung des Nachtragsvoranschlages 2019
Ein Nachtragsvoranschlag hat sich als notwendig er-
wiesen, da unvorhergesehene Änderungen eingetre-
ten sind und sich dadurch die Einnahmen und Ausga-
ben verändert haben. Der Nachtragsvoranschlag 2019 
wurde vom Gemeinderat genehmigt.

Festsetzung der Hebesätze für das Finanzjahr 2020
Der Gemeinderat hat folgende geänderte Hebesätze 
für das Finanzjahr 2020 beschlossen:
Kanalbenützungsgebühr  4,80 €  je m³ inkl. Ust.
Wasserbezugsgebühr      2,75 €  je m³ inkl. Ust.
Wasseranschlussgebühr 2.433,00 €  über 150 m²
 je m² 16,22 €  inkl. Ust.
Kanalanschlussgebühr 3.768,90 €  über 150 m² 
 je m² 17,49 €  inkl. Ust.

Die Müllgebühren wurden indexgemäß angepasst.

Weiters wurde das Globalbudget in Höhe von 
€ 20.208,00 für die FF Allerheiligen/Lebing festgesetzt.

Festsetzung und Genehmigung des Kassenkredites 2020
Der Kassenkredit in Höhe von € 200.000,00 wurde an 
die Sparkasse Oberösterreich als Bestbieter vergeben.

Vorgangsweise bezüglich Negativzinsen bei der 
Finanzierung durch die Kommunalkredit Bank
Die Gemeinde Allerheiligen ist vom Thema Negativzin-
sen betroffen, eine unverbindliche Erstanalyse wurde 
erstellt. Es wurde beschlossen die Firma FRC Finance 
& Risk Consult GmbH zur Aufarbeitung zu beauftragen.

Gewährung von Förderungen für Vereine
Die Förderungen für die Vereine wurden vom Gemein-
derat gewährt. 

Weitere Verwendung bzw. Vermietung der Wohnung - 
Volksschule Allerheiligen 5
Mit 01.12.2019 wurde die Wohnung in der Volksschule 
frei. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass die Wohnung 
vorerst nicht vermietet und die Nutzung für andere 
Zwecke geprüft werden soll. 

Beitritt zum Kaufvertrag für das Grundstück 
Nr. 457/7 KG 43201 Allerheiligen
Der Kaufvertrag AZ: 218/18 in Bezug auf das Grund-
stück Nr. 457/7 KG Allerheiligen wurde vollinhaltlich 
vom Gemeinderat genehmigt.
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Grundsatzbeschluss – Einleitung des Verfahrens 
hinsichtlich Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 
„Lebensräume“ 
Ein Antrag auf Abänderung des Bebauungsplanes 
wurde von der Gemeinnützigen Wohnungsgenossen-
schaft Lebensräume eGmbH übermittelt.
Ein Grundsatzbeschluss über die Einleitung des Ver-
fahrens hinsichtlich Änderung der Bebauungsplanes 
Nr. 9 „Lebensräume“ wurde genehmigt.

Vergabe der Bauleitung - 
Wasserversorgung Kriechbaum/Niederlebing
Die Auftragsvergabe für die Bauleitung an die Fa. Eitler 
in Bezug auf die Errichtung der Wasserversorgungs-
anlage Kriechbaum und Teilsanierung Judenleiten/
Niederlebing wurde vom Gemeinderat genehmigt.

Grundsatzbeschluss - Auslagerung des Bereit-
schaftsdienstes und der Wartungs- und Betreuungs-
arbeiten - Wasserversorgungsanlage Allerheiligen
Grundsatzbeschluss: 
Der Wasserverband Gruppenwasserversorgung Perg 
und Umgebung wird mit der Betreuung und Wartung 
der Trinkwasserversorgungsanlage der Gemeinde Al-
lerheiligen im Mühlkreis beauftragt. 

Verordnung – Aufl assung des öffent-
lichen Weges Parzelle Nr. 1734 KG 
43210 Lebing
Das Verfahren – Aufl assung des öf-
fentlichen Weges Parzelle Nr. 1734 KG 
43210 Lebing wurde vom Gemeinderat 
nicht genehmigt. 

Verordnung – Aufl assung des öffentlichen Weges 
Parzelle Nr. 1753 KG 43210 Lebing
Das Verfahren - Aufl assung des öffentlichen Weges 
Parzelle Nr. 1753 KG 43210 Lebing wurde vom Ge-
meinderat genehmigt.

Einleitung des Verfahrens – Aufl assung des öffentli-
chen Weges Parzelle Nr. 1758/2 KG 43210 Lebing
Die Einleitung für das Verfahren zur Aufl assung des 
öffentlichen Weges Nr. 1758/2 KG 43210 Lebing wird 
nicht stattgegeben.

V E R O R D N U N G 

des Gemeinderates der Gemeinde Allerheiligen im 
Mühlkreis vom 10. Dezember 2019 betreffend die Auf-
lassung öffentlicher Verkehrsfl ächen.

Auf Grund der Bestimmungen des § 11, Abs. 3, des Oö. 
Straßengesetzes 1991, LGBl. Nr. 84/1991 idF 42/2015, 
in Verbindung mit dem § 40, Abs.2, Z.4 und § 43, Abs.1 
der Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBl. Nr.91/1990 
idgF, wird verordnet:

§ 1

Dieser Verordnung liegt der Plan der Gemeinde Allerhei-
ligen i. M., Maßstab 1: 1000 vom 01.03.2019 zugrunde.
Der Plan liegt bei der Gemeinde Allerheiligen im Mühl-
kreis auf und kann während der Amtsstunden von je-
dermann eingesehen werden. 

§ 2

Die im Plan (§ 1) gelb dargestellte Fläche – Grund-
stücksnummer 1753 KG Lebing wird - weil sie wegen 
mangelnder Verkehrsbedeutung für den Gemeinge-
brauch entbehrlich geworden ist - als öffentliche Stra-
ße aufgelassen. 

Die Grundstücksnummer 1753 KG Lebing wird kosten-
los dem Grundanrainer Karl Astleithner, Oberlebing 6, 
4320 Allerheiligen i.M., übereignet.

§ 3

Diese Verordnung wird gemäß § 94 der Oö. GemO. 
1990 durch 2 Wochen kundgemacht und wird mit dem 
auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag 
rechtswirksam. 
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Information 
zum Winterdienst 
2019/2020

Um den Bürgern von Allerheiligen si-
chere Straßenverhältnisse bieten zu 
können, wird der Winterdienst zu al-

len Tages- und Nachtzeiten von unseren Mitarbeitern 
durchgeführt. 

Pfl ichten der Anrainer 93 der StVO1960:
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, ha-
ben dafür zu sorgen, dass die dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 
6 – 22 Uhr von Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Die Straßenverkehrsordnung weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass die Verantwortung im Ortsgebiet aus-
schließlich die angrenzenden Eigentümer tragen. Eine 
diesbezügliche Ausnahme besteht nur bei unverbau-
ten land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken. 

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
Die Eigentümer müssen auch dafür sorgen, dass 
Schneewechten oder das Eis von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

Durch die Arbeiten dürfen die Straßenbenützer nicht 
gefährdet oder behindert werden. 
Wenn notwendig, sind die gefährdeten Stellen in ge-
eigneter Weise zu kennzeichnen.

Obwohl diese Bestimmungen meistens nur mit den 
klassischen „Schneeräum- und Streupfl ichten“ im 
Winter in Verbindung gebracht werden, fällt auch die 
Laubbeseitigung unter diese Verpfl ichtung – und 
zwar dann, wenn z.B. nasses Laub eine gröblich oder 
die Sicherheit der Fußgänger gefährdende Verunreini-
gung darstellt

Die Fahrzeuge sollten entsprechend wintertauglich 
ausgerüstet sein. An die Winterrreifenpfl icht (bei win-
terlichen Fahrbanverhältnissen wie insbesondere 
Schneefahrbahn, Schneematsch oder Eis) in der Zeit 
von 01. November bis 15. April darf erinnert werden!

Für den Winterdienst, den unsere Mitarbeiter jedes 
Jahr leisten, danken wir herzlich!
Ein Dankeschön auch an allen Hauseigentümern, die 
den Winterdienstverpfl ichtungen nachkommen!

Wir ersuchen um Ihr Verständnis, dass unsere Mitar-
beiter bei starkem Schneefall nicht 
überall gleichzeitig sein können.

Gemeindevorschreibung ONLINE

Wollen Sie Ihre Quartalsvorschrei-
bung per E-Mail erhalten? Kein 
Problem, senden Sie einfach eine 
Mail an wahl@allerheiligen.ooe.
gv.at mit der Aufforderung zur di-
gitalen Zustellung. 

Vielleicht nutzen Sie gleichzeitig die Gelegenheit, Ihre 
Quartalsvorschreibung der Gemeinde Allerheiligen 
mittels Abbucher zu begleichen. Das Formular für die 
Einzugsermächtigung ist auf unsere Homepage zum 
downloaden (Bürgerservice – Formulare) – Einfach 
einscannen oder abfotografi eren und an die Gemeinde 
retour schicken.
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EHRENRINGFEIER 
VON MARTIN LEHNER

In der Gemeinderatssitzung am 03. 
Juni 2019 wurde einstimmig beschlos-
sen, Martin Lehner zum Ehrenringträ-
ger der Gemeinde Allerheiligen zu er-
nennen.

Der Ehrenring ist als Dank, Anerken-
nung und Würdigung für Menschen ge-
dacht, die sich um die Gemeinde oder 
um die Gemeinden im Allgemeinen 
verdient gemacht haben.

Martin Lehner hat sich als Amtslei-
ter mit großem Engagement und viel 
Energie für unsere Gemeinde einge-
bracht und somit den Ehrenring ver-
dient. Bgm. Baumgartner überreichte 
Martin Lehner in feierlichem Rahmen 
den Ehrenring und die Ehrenurkunde.

Ein Auszug aus seiner berufl ichen 
Laufbahn:

Martin Lehner war seit 36 Jahren als Amtsleiter am 
Gemeindeamt Allerheiligen tätig. 1971 hat Martin Leh-
ner eine Lehre am Gemeindeamt St. Nikola begonnen, 
wo er 6 Jahre gearbeitet hat. Danach war er 5 Jahre 
beim Pastoralamt in Linz beschäftigt und seit 1. Sep-
tember 1983 bis Ende April 2019 als Amtsleiter in Al-
lerheiligen tätig.
In diesen 36 Jahren als Amtsleiter gab es viele Ver-
änderungen am Gemeindeamt wie die Umstellung 
auf EDV, Bau des gesamten Kanalnetzes, Ausbau der 
Wasserversorgung, Bauland wurde geschaffen,….
Erwähnenswert ist auch noch, dass Martin Lehner in die-
ser Zeit mit 3 Bürgermeistern zusammengearbeitet hat.

Neben seiner berufl ichen Tätigkeit hat er sich auch 
ehrenamtlich für die Allgemeinheit zur Verfügung ge-
stellt. So war er etliche Jahre Obmann des Orgelver-

eines, Kommandomitglied der FF Allerheiligen-Lebing 
und Zivilschutzbeauftragter der Gemeinde.

Viele Jahre lang setzte er sich als Bezirksobmann der 
Gewerkschaft der Gemeindebediensteten ein. Sehr 
engagiert war er auch als Landesobmann und Bun-
desobmann-Stellvertreter des Fachverbandes der lei-
tenden Gemeindebediensteten Österreichs.

Wir danken Martin Lehner für sein Engagement und 
den Einsatz für die Gemeinde Allerheiligen.

Dieser Dank gilt auch seiner Gattin und Familie, die 
ihm stets Rückhalt gegeben haben.

Wir wünschen Martin Lehner und seiner Familie alles 
Gute für die Zukunft!

Kapelleneinweihung

Die Familie Hinterberger bedankt sich beim Verschö-
nerungsverein für die Spende und für die zahlreichen 
Besucher.
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Vermehrte 
Hundebeschwerden

In letzter Zeit ist es vermehrt zu Beschwerden über 
freilaufende Hunde, welche Fußgänger erschreckten 
und sogar bedroht haben, gekommen.

Das OÖ. Hundehaltegesetz 2002 sieht vor, dass Hunde 
an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder 
mit Maulkorb geführt werden müssen. Sie dürfen an 
öffentlichen Orten oder fremden Grundstücken nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen. Davon abgesehen, dass 
das Freilaufenlassen von Hunden strafbar ist, ist es 
auch die moralische Pfl icht eines jeden Hundehalters 

die Vierbeiner immer unter Kontrolle zu halten, zumal 
sie auch eine nicht unerhebliche Gefahr für Kinder, 
aber auch erwachsene Menschen darstellen. 
Wir fordern deshalb alle Hundehalter auf, ihre Hunde 
nicht unbeaufsichtigt laufen zu lassen, und sie an der 
Leine zu führen. Zuwiderhandelnde müssen mit ent-
sprechenden Maßnahmen rechnen. 
Leider kommt es auch immer wieder vor, dass im 
Ort sowohl private Gärten als auch öffentliche Plätze 
durch Hundekot verschmutzt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Hundebesitzer ver-
pfl ichtet sind, den Kot unverzüglich zu beseitigen und 
zu entsorgen.

Sachkundenachweis

Laut dem Oö. Hundehaltegesetz muss jede Person, 
die einen neuen Hund anmeldet und bisher mit einem 
anderen oder früheren Hund noch keine Ausbildung 
(z.B. Begleithundeprpüfung) nachweisen kann, einen 
„Allgemeinen Sachkundenachweis“ absolvieren. Es 
handelt sich dabei um einen theoretischen Vortrag, 
der über die Grundlagen einer tierschutzgerechten 
Haltung von Hunden informiert. 

Donnerstag, 
19. Dezember 2019, 
19:00 Uhr 

Wirt Zeitling
4320 Perg, Zeitling 3  
Anmeldung:
Herr König
Tel. 07262/57043 
E-Mail: retrievertreff@gmx.at

Kosten: EUR 25,00 inkl. 
Kursunterlagen und Sachkundebestätigung 

Stellenausschreibung
einer Kindergartenpädagogin/ - pädagoge oder einer KindergartenhelferIn

        
 (Teilzeitbeschäftigung Kindergartenpädagogin 15,25 und 

Kindergartenhelferin 13,50 Mehrstunden möglich)

Beginn des Dienstverhältnisses ab sofort

Entlohnung:
Entlohnung für pädagogische Fachkräfte des Gehaltsschemas bzw. Kindergartenhelferin GD 22, 
je nach Berufserfahrung und Anrechnung der Vordienstzeiten.

Die Bewerbung ist bis spätestens 15. Jänner 2020 beim Gemeindeamt Allerheiligen i.M. einzubringen. 

Die vollständige Stellenausschreibung fi nden sie auf unserer Homepage www.allerheiligen.ooe.gv.at und 
auf unserer Amtstafel.
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Bares Geld für Ihre Energieeinsparungen 

Durch das im Jänner 2015 in Kraft getretene Energieeffizienzgesetz haben Sie die Möglichkeit 
sich einen Anteil der Investitionskosten für Ihre Energieeinsparung im Neubau oder in der 
Sanierung in Form einer Gutschrift durch Maßnahmenverkauf gemäß EEffG zurück zu holen. 
Der Energieförderservice der Firma Auftragsnetz e.U. unterstützt Sie gerne dabei, dass auch 
Sie hiervon profitieren können. 

Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift möglich: 

NEUBAU 

Wärmepumpe  Solaranlage 
Photovoltaik Fernwärmeanschluss 
Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten  

SANIERUNG 

Thermentausch Solaranlage 
Kessel/ tausch Photovoltaikanlage 
Gaskessel/ tausch Wärmepumpe 
Biomassekessel/ tausch Fernwärmeanschluss 

Um einen möglichen Anspruch auf diese Gutschrift zu erhalten wird als Nachweis der 
durchgeführten Maßnahme eine Kopie der Rechnung benötigt. 

Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wurden können diese Gutschrift nicht in 
Anspruch nehmen. Landesförderungen die nicht direkt die Maßnahme betreffen wie zB. 
Wohnbauförderung, Heimwerkerbonus etc. sind generell trotzdem möglich.  

Gutschriften können jeweils im laufenden Kalenderjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember 
eingereicht werden. Bis 31.01.2020 noch rückwirkend für Maßnahmen aus dem Jahr 2019 
möglich. Gutschriften laufend bis 2020 im jeweiligem Kalenderjahr möglich! 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Homepage: 
www.energie-foerder-service.at 
 
Die Firma Auftragsnetz e.U./ Energieförderservice ist ein Privat geführtes Unternehmen, das laut EEffG den Service bietet, förderbare 
Maßnahmen einzureichen. Auftragsnetz e.U./ Energieförderservice – UID: ATU63330103- FN 346554p- Gerichtsstand Mattighofen- 
Raiffeisenbank Franking- BIC: RZOOAT2L370- IBAN: AT41 34370 0000 141 0000 

Durch das im Jänner 2015 in Kraft getretene Energie-
effi zienzgesetz haben Sie die Möglichkeit sich einen 
Anteil der Investitionskosten für Ihre Energieeinspa-
rung im Neubau oder in der Sanierung in Form einer 
Gutschrift durch Maßnahmenverkauf gemäß EEffG 
zurück zu holen. Der Energieförderservice der Firma 
Auftragsnetz e.U. unterstützt Sie gerne dabei, dass 
auch Sie hiervon profi tieren können.

Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift möglich:
NEUBAU: Wärmepumpe, Photovoltaik, Solaranlage, 
Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten, Fernwärmean-
schluss
SANIERUNG: Thermentausch, Solaranlage, Kessel/
tausch, Photovoltaikanlage, Gaskessel/tausch, Wär-
mepumpe, Biomassekessel/tausch, Fernwärmean-
schluss

Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wurden 
können diese Gutschrift nicht in Anspruch nehmen. 
Landesförderungen die nicht direkt die Maßnahme be-
treffen wie z.B. Wohnbauförderung, Heimwerkerbonus 
etc. sind generell trotzdem möglich. 

Gutschriften können jeweils im laufenden Kalender-
jahr vom 01.Jänner bis 31. Dezember eingereicht 
werden. Bis 31.01.2020 noch rückwirkend für Maß-
nahmen aus dem Jahr 2019 möglich. Gutschriften 
laufend bis 2020 im jeweiligen Kalenderjahr möglich! 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an ei-
nen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Home-
page: www.energie-foerder-service.at

Absperrschieber

Um die Leichtgängigkeit und Funktionalität der Ab-
sperrschieber vor und nach dem Wasserzähler zu ge-
währleisten, ist es zwingend notwendig, dass sie zwei 
Mal im Jahr auf- und zugeschraubt werden.
Unsere Empfehlung wäre, dies beim Befüllen der 
Gartenleitungen im Frühjahr und ebenso beim Ent-
wässern im Herbst durchzuführen. Nur so kann eine 
Ablagerung an der Spindel des Absperrschiebers, der 
im Trinkwasser gelösten und lebensnotwendigen Mi-
neralstoffe, verhindert werden.
Durch diese Maßnahmen lassen sich auf einfache Art 
und Weise unnötige Kosten vermeiden.

Bares Geld für Ihre Energieeinsparungen

INFORMATION!

Ab 15. Dezember 2019 wird auf Linie 357 
(Bad Zell – Allerheiligen – Perg) folgende Änderung 
vorgenommen:

• Kurs 100 ab Haltestelle Perg Schulzentrum Bahn-
hst (Busterminal) um 10 Minuten vorgelegt: 
NEU um 06:35 Uhr wird ab Perg Schulzentrum di-
rekt bis Hagenberg Agrarbildungszentrum geführt 
(Ankunft um 07:26 Uhr).

• Alle Kurse von Bad Zell Richtung Perg: gering-
fügige Fahrzeitanpassung bei Haltestelle Perg 
Machlandstraße/Severinweg.

Am einfachsten sind 
Informationen über 
die OÖVV Fahr-
planauskunft erhält-
lich. 
Hier sind die aktuellen Fahrpläne in Kürze online 

(Achtung: Datum bitte vordatieren, 15.12.2019 ist ein 
Sonntag).

OÖ Verkehrsverbund-
Organisations GmbH Nfg. & Co KG
Volksgartenstraße 23/3 
(Eingang Rainerstraße 22), 4020 Linz
Telefon:  0732 66 10 10-310, Fax: 0732 66 10 10-30
andrea.falkner@ooevg.at, www.ooevv.at



8

BAV - INFORMIERT

Da der 24. Dezember sowie der 31. Dezember auf einen Dienstag fallen, möchte die BAV darauf 
hinweisen, dass die ASZ im Bezirk Perg geschlossen haben. Wie bereits im Vorjahr haben die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der OÖ LAVU GmbH kollektivrechtlich dienstfrei.

Ersatzöffnungszeiten für den 24. bzw. 31. Dezember können nicht angeboten werden.

Adventmarkt Allerheiligen

Weihnachtsbäckerei, Punsch, Maroni, Bratwürstel so-
wie weihnachtliche Musik - das und vieles mehr ließen 
sich auch heuer zahlreiche Besucher nicht entgehen 
und schauten daher beim Adventmarkt in Allerheili-
gen vorbei, der vom Turnsaal der Volkschule bis zum 
Kirchenplatz stattfand.

Zahlreiche Vereine, darunter beispielsweise der 
Elternverein oder die Pfarre Allerheiligen waren mit 
Ständen vertreten, aber auch die Feuerwehrjugend 
versorgte die Gäste mit Spiralchips sowie die Jäger-
schaft Allerheiligen/Lebing mit Beuschel Suppe und 
Rehleberkäse.

Außerdem konnten schöne Krippen bestaunt und Bas-
teleien erworben werden. 

Wir möchten uns für die zahlreichen Besucher und die 
freiwilligen Helfer und Helferinnen recht herzlich be-
danken.
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ACHTUNG!
Rote Tonne (Papier)

Gelber Sack (Plastik)

Die Tonnen und Säcke sind am
 Abholtag  bis 06:00 Uhr bei 

der jew
eiligen A b h o l s t e l l e   bereitzustellen!
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ltstoffsam

m
elzentrum

s Perg
M

ontag, D
ienstag, M

ittw
och, D

onnerstag,
Freitag: 8:00 –

12:00 U
hr und 13:00 –

18:00 U
hr

S
am

stag: 8:00 –
12:00 U

hr 

GLAS, M
ETALL und 4 BIO

-Tonnen
stehen

w
eiterhin  beim

 
alten FF-Zeughaus zur Entsorgung bereit
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Dankeschön!

Für die unentgeltliche Unterstützung und Gestaltung unserer wunderschönen 
Ortseinfahrtstafeln möchten wir ein großes Dankeschön an Grabner Gottfried richten.

ITN-Turnier 
in Allerheiligen und Rechberg
In bewährter Weise organisierte Erwin Unterauer auch heuer 
wieder ein ITN-Turnier, das Anfang Oktober auf den Tennisan-
lagen in Allerheiligen und Rechberg ausgetragen wurde. Die 
Jugendlichen dominierten den Bewerb. Der 17-jährige Ste-
fan Teodorovic aus Steyr konnte sich im Finale gegen den um 
3 Jahre jüngeren Max Pachinger, der für Summerau spielt, 
durchsetzen. Der Vorjahressieger des Rechberg-Allerheiligen 
Turniers, Oliver Pichler aus Waldhausen, kam auf Platz 3. Der 
Sieger war souverän, er gab nur einen Satz gegen den TCA-
Spieler Klemens Schimpl ab.
Den B-Bewerb entschied der Allerheiligener Tennisclub-Ob-
mann Stephan Rafetseder für sich.
Eine von vielen positiven Rückmeldungen zum Turnier, die uns 
sehr freuen: „Vielen, vielen Dank für das Abhalten und Orga-
nisieren des Tennisturniers! Bin nächstes Jahr gerne wieder 
dabei! :-)“.
Durchwachsender Start in die Arenaliga
Seit Anfang Oktober ist der TCA mit insgesamt 3 Teams (2 Her-
renmannschaften, 1 Damenteam) bei der Arenaliga in Bad Zell 
vertreten. Das Damenteam tritt dabei als Spielgemeinschaft 
mit Windhaag in der Gruppe B an und musste bei den ersten 
beiden Spielen gegen Pergkirchen und Pregarten I den Platz 
leider als Verlierer verlassen. Beim Herrenbewerb spielt die 
die Spielgemeinschaft Allerheiligen/Rechberg mit der Mann-
schaft I in der zweithöchsten Gruppe B und die Mannschaft II 
in der Gruppe D. Trotz einiger starker Einzelleistungen waren 
die Gegner aus Waldhausen für die Mannschaft I zu stark und 
siegten verdient. Einen Auftakt nach Maß feierte hingegen die 
Mannschaft II mit einem verdienten und klaren Sieg gegen das 
Team aus Pregarten.

https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen
Informationen vom TCA

ITN-Turniersieger Stefan Teodorovic (ATSV Steyr) 
mit Turnierorganisator Erwin Unterauer.
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Die Kindergartenkinder bereiten 
sich auf die Weihnachtszeit vor!

Schon ist das Martinsfest vorbei, haben sich die Kin-
dergartenkinder auf ihren Auftritt auf dem Advent-
markt vorbereitet, dort durften wir drei Lieder singen, 
und unsere kleinsten das erste Mal vor großem Pub-
likum singen, das war für manche ganz schön auf-
regend. In der nächsten Woche geht es auch mit viel 
Spannung weiter, die Omas besuchten die Kinder im 
Kindergarten und durften Kindergartenluft schnup-
pern, sie halfen auch bei den Vorbereitungen auf den 
Advent, beim Kekse backen, Adventkranzbinden, und 
Basteln des Adventkalenders außerdem bestand die 
Möglichkeit die Buchausstellung zu besichtigen. In 
der Vorweihnachtszeit nehmen wir uns jeden Tag Zeit 
für eine Advent(halbe)stunde, in dieser ist ein beson-
deres Kind Mittelpunkt, unser Adventkind, es darf die 
Kerzen am Adventkranz anzünden, Maria und Josef 
ein Stück weiter rücken auf dem Weg zur Krippe, und 
darf an diesem Tag den Adventkalender öffnen. Die 
Kinder hören Geschichten, singen Lieder und haben 
gemeinsam eine schöne Zeit, denn es geht nicht nur 
darum sich Zeit zu nehmen, sondern eine schöne Zeit 
zu haben.
Wir wünschen allen eine ruhige und gemütliche Ad-
ventzeit, mit Euren Liebsten!
Das Kindergartenteam

SPIEGEL 
Treffpunkt Allerheiligen 

Ein ereignisreiches Spielgruppenjahr 
geht wieder dem Ende zu.

Nach einigen Jahren mit sehr vielen 
Kindern haben wir heuer nur mehr eine Gruppe mit 
10 Kindern. Immer donnerstags verbringen die Kinder 
1½ Stunden mit Spiel, Spaß, Bastelarbeiten, Gesang 
und Bewegung. Ganz wichtig für die Kinder ist die ge-
meinsame Jause.

Die Höhepunkte im heurigen Jahr waren die gemein-
sam gefeierten Feste Fasching, Ostern, Sommerfest, 
Martinsfest und Nikolaus.

Herzlichen Dank an dieser Stelle an Tamara Wegerer, 
die sich bereit erklärt hat, die Leitung der Gruupe für 
das heurige Spielgruppenjahr zu übernehmen. Da sie 
aber nach dem Sommer nicht mehr weitermachen 
wird, würden wir ab September neue Gruppenleiterin-
nen suchen.

Bei Interesse bitte jederzeit bei uns melden:
Nina Ambros 0660/316 92 84

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und den Gemein-
debürgern von Allerheiligen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020.

Euer 
SPIEGEL-Eltern-Kind-Gruppen Team Allerheiligen
Nina Ambros und Tamara Wegerer
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Naturparkprojekt: 
Ein Tag am Bauernhof

Im Rahmen der Naturparkprojekte durften die 3. und 
4. Klasse der VS Allerheiligen einen Vormittag am 
Bauernhof der Familie Wiesinger (vulgo Hörmann) 
verbringen. Wir erfuhren viel Interessantes über die 
Arbeit und das Leben am Bauernhof. Wir durften die 
Puten füttern, das Melken mit einem „Gummieuter“ 
probieren und wir bekamen Einblick in die verschiede-
nen Getreidesorten, die auf den Feldern rund um den 
Hof angebaut werden. 
Weiters erklärte uns Stefan, wie ein Fahrsilo funktio-
niert und was man mit einer „Brechmühle“ macht.
Außerdem hörten wir, dass eine Kuh am Tag zweimal 
gemolken und ca. 35 Liter Milch am Tag gewonnen 
wird. Das Melken wird jedoch nicht mehr händisch ge-
macht, sondern von einer Rohrmelkanlage erledigt.
Der Höhepunkt unseres Besuches bei Stefan und 
Manuela Wiesinger war dann das Selbermachen von 
Butter aus dem vorher gewonnenen Schlagobers. Je-
des Kind bekam ein Glas mit etwas Sahne und durfte 
dieses so lange schütteln, bis daraus Butter entstand. 
Schließlich verspeisten wir die selbstgemachte Butter 
auf dem hausgemachten Brot.

Danke an Manuela und Stefan für den abwechslungs-
reichen und lustigen Vormittag!

Am Sonntag den 10. November 2019 stellten sich 19 
Mitglieder unserer Feuerwehrjugend ihrer Erprobung. 
Einige von ihnen legten damit ihre erste interne Prü-
fung innerhalb der Feuerwehr ab.
Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen 
euch viel Erfolg bei den anstehenden Wissenstests!

EINLADUNG

zur Vollversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Allerheiligen/Lebing

am Mittwoch, den 26. Dezember 2019, um 10:00 Uhr,
im Turnsaal der Volksschule Allerheiligen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresberichte
4. Kassenbericht
5. Beförderungen
6. Ehrungen
7. Grußworte des Bürgermeisters
8. Neuigkeiten aus dem 
 Bezirksfeuerwehrkommando
9. Grußworte des Ehrengastes
10. Allfälliges

Um pünktliches und verlässliches Erscheinen in 
Ausgeh-Uniform wird ersucht. 
Weiters laden wir zu dieser Vollversammlung die Ge-
meindebevölkerung und die Jugend sehr herzlich ein.

Auf Euer Kommen freut sich die 
FF Allerheiligen/Lebing!

 
 
 
 

Alteisensammlung  
 
 

 

Beim Feuerwehrhaus wird wieder 
Alteisen gesammelt. 

 

 

Die Sammelcontainer stehen ab sofort bis Ende Mai  
beim Feuerwehrhaus bereit. 

 

Anlieferung von Alteisen ist jederzeit möglich. 
 

 

 

 

 
Wenn Hilfe von Feuerwehrkameraden benötigt wird, kann mit 

Kommandant HBI Ernst Wimhofer oder Gerätewart   
AW Fritz Fischl ein Termin  

zur Abholung vereinbart werden. 

HBI Ernst Wimhofer: 0650/4005965 

AW Fritz Fischl: 0676/43 01 414 
Der gesammelte Wert wird an die Feuerwehr Allerheiligen gespendet! 

 
 
 
 

Alteisensammlung  
 
 

 

Beim Feuerwehrhaus wird wieder 
Alteisen gesammelt. 

 

 

Die Sammelcontainer stehen ab sofort bis Ende Mai  
beim Feuerwehrhaus bereit. 

 

Anlieferung von Alteisen ist jederzeit möglich. 
 

 

 

 

 
Wenn Hilfe von Feuerwehrkameraden benötigt wird, kann mit 

Kommandant HBI Ernst Wimhofer oder Gerätewart   
AW Fritz Fischl ein Termin  

zur Abholung vereinbart werden. 

HBI Ernst Wimhofer: 0650/4005965 

AW Fritz Fischl: 0676/43 01 414 
Der gesammelte Wert wird an die Feuerwehr Allerheiligen gespendet! 

Feuerwehr Jugend
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VORANKÜNDUNG
Der ÖAAB-Allerheiligen veranstaltet einen 

KABARETTABEND mit MARIO SACHER!

Termin: 28. März 2020
KARTEN (VK: €16) sind AB SOFORT beim ÖAAB-Vorstandsteam erhältlich.

(Kontakt: 0664/4855118 bzw. 0650/3020452)

Ab Jänner 2020 können Karten auch in der Raiffeisenbank Allerheiligen bzw. im 
Gasthaus „Zum Mühlviertler Blick“ erworben werden.

VORANKÜNDUNG 
Der ÖAAB-Allerheiligen veranstaltet einen 

KABARETTABEND mit MARIO SACHER! 

Termin: 28. März 2020 
KARTEN (VK: €16) sind AB SOFORT beim ÖAAB-Vorstandsteam erhältlich. 

(Kontakt: 0664/4855118 bzw. 0650/3020452) 
 

Ab Jänner 2020 können Karten auch in der Raiffeisenbank Allerheiligen bzw. im 
Gasthaus „Zum Mühlviertler Blick“ erworben werden. 

 

 

VORANKÜNDUNG 
Der ÖAAB-Allerheiligen veranstaltet einen 

KABARETTABEND mit MARIO SACHER! 

Termin: 28. März 2020 
KARTEN (VK: €16) sind AB SOFORT beim ÖAAB-Vorstandsteam erhältlich. 

(Kontakt: 0664/4855118 bzw. 0650/3020452) 
 

Ab Jänner 2020 können Karten auch in der Raiffeisenbank Allerheiligen bzw. im 
Gasthaus „Zum Mühlviertler Blick“ erworben werden. 

 

 

Die heurige Käse- und Mostverkostungen der Orts-
bauernschaft Allerheiligen war ein großer Erfolg.

Die Käse-Experten der Gmundner Molkerie, Herr Pe-
sendorfer und Frau Haidinger sowie der Most-Somme-
lier Herr Andreas Moser vom Radlerbauernhof aus Mit-
terkirchen  kredenzten am 9.11.2019 bei vollem Haus im 
Turnsaal Allerheiligen viele regi-
onale Käse und Most Raritäten. 

Alle vorgestellten Käsesorten 
der Gmundner Milch sind das Er-
gebnis der fl eißigen Hand unse-
rer Milchbauern aus der Region. 

Auch die Mostsorten des Most-
Sommeliers Herrn Moser sind 
ein Produkt heimischer Obst-
sorten und waren die perfekte 
Abrundung für den Gaumen. 
Es war ein Genuss- und Ge-
schmackserlebnis der beson-
deren Art.

Die Ortsbauernschaft Allerheiligen freut sich sehr, mit 
dieser Veranstaltung viele Käse- und Mostliebhaber 
begeistern zu dürfen.
Ich bedanke mich bei allen Gästen für ihr Kommen, 
sowie bei allen Helferinnen und Helfer, die diese Ver-
anstaltung ermöglicht haben.
Ortsbauernobmann Wahl Martin

Käse- und Mostverkostungen sorgten für Begeisterung

20:00 Uhr Turnsaal VS Allerheiligen

VORANKÜNDIGUNG
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Aktuelles von der 
Landjugend Allerheiligen

Im November veranstalteten wir für unsere Mitglieder 
der LJ Allerheiligen einen gemütlichen Kegelabend 
beim Goschertem Wirt in Rechberg. Neben dem Spaß 
beim Kegeln wurde auch gemeinsam gemütlich geges-
sen und geplaudert.

Danke an alle die dabei waren, es war ein gelungener 
und lustiger Abend.

Am Freitag, den 29.11. fand unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Mit dabei auch der LJ-Bezirksvorstand 
sowie Herr Bürgermeister Baumgartner, Ortsbau-
ernobmann Martin Wahl und Bauernbund Obmann Ort-
ner Franz.

Bei der Konzertwertung in Saxen am 19. Oktober 
konnte der Musikverein freudig den Turnsaal verlas-
sen. Mit 90,5 Punkten und somit einer Goldmedaille 
in der Leistungsstufe C ließen wir den Abend feierlich 
ausklingen. 

Besonders freut es uns, dass wir auch beim heurigen 
Adventmarkt am 23.-24. November unseren Beitrag 
leisten durften. Mit mehreren kleineren Ensembles 
und dem Schnapsverkauf war auch der Musikverein 
an diesem vorweihnachtlichen Wochenende vertreten. 

Nicht zu vergessen auf die gestaltete Musikermesse 
am 24. November, dem Sonntag. 

Als letzten Programmpunkt des Jahres steht uns nun 
wieder das jährliche Neujahrsspiel bevor. Am 28.+ 29. 
Dezember werden die motivierten Musikanten in Klein-
gruppen ausströmen und die Mitbürger Allerheiligens 
mit musikalischen Grüßen ins neue Jahr begleiten. Wir 
möchten uns schon im Voraus für dieses Wochenende 
bei euch bedanken und natürlich auch rückblickend für 
das musikalische Jahr 2019 ein DANKE aussprechen. 
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Bergbaumuseum - Kaolinum

Seit dem Sommer hat sich wieder ei-
niges getan. Den schönen Herbst nutz-
ten viele Besucher, sich unser Museum 
anzusehen. Es hat sich bei Busunter-
nehmern und auch sonst herumge-
sprochen, dass ein Ausfl ug ins Museum 

auch mit anderen Sehenswürdigkeiten und Schman-
kerln in der Region kombinierbar ist. Natürlich stellt 
das Museum auch eine Alternative für den Hochseil-
garten dar, wenn dort jemand nicht mitmachen kann 
oder das Wetter nicht passt.
Danke an alle Besucher und auch an alle Freunde, die 
uns in irgendeiner Form unterstützt haben. Nicht zu-
letzt auch ein Danke an das Team.
Frohe Weihnachten und ein gutes und erfolgreiches 
neues Jahr wünscht das Bergbaumuseum.

Hochseilgarten

Wir haben den Hochseilgarten am letzten Oktoberwo-
chenende eingewintert und blicken auf einige lustige, 
abwechslungsreiche aber auch sehr arbeitsintensive 
Monate zurück. 
Aber auch bei uns gilt: „Nach der Saison ist vor der 
Saison!“ Seit November arbeiten wir auf Hochtouren 
um die nächste Saison vorzubereiten. Es gilt die Aus-
rüstung zu überprüfen und zu warten, einige Übungen 
zu reparieren, Sicherungsebenen werden nachjustiert, 
um unseren Bäumen wieder Platz zum Wachsen zu 
geben und natürlich muss vieles organisiert werden:  
Veranstaltungen und Termine vorbereiten, am Marke-
tingkonzept weiter feilen und die Medienpräsenz wei-
ter ausbauen, neue Konzepte/Trainings und Kurse für 
Gruppen entwickeln, Ausbildungen zum/r Trainer/in 
und Assistent/in vorbereiten, Kundenkontakte pfl egen 
und Akquise neuer Kunden vor allem im Firmen- und 
Schulbereich, Rückmeldungen aus dem Team und von 
Kunden einholen und diese Vorschläge in die Abläufe 
einbauen, um uns weiter zu verbessern und sämtli-
che Vorlagen, Protokolle und Dokumente überprüfen, 
da diese meist für die neue Saison angepasst werden 
müssen. Um die immer größer werdenden Herausfor-
derungen zu schaffen und den Betrieb ordentlich auf-
recht erhalten zu können, würden wir nächstes Jahr 
sehr gerne neue Gesichter willkommen heißen - wir 
können in ganz vielen Bereichen laufend Unterstüt-
zung benötigen!  Der rein organisatorische Aufwand 
um die Anlage zu betreiben (ohne Dienste an Öffnungs-
tagen) beläuft sich auf 30 – 40 Wochenstunden im Jah-
resschnitt! Wir können daher auch Unterstützung von 
Menschen benötigen, die nicht unbedingt Kompeten-
zen im Kletterbereich haben. Neben Guides und As-
sistent/innen (Ausbildung am Standort mit weltweit 

gültigem Zertifi kat) brauchen wir Leute die z.B.: gerne 
organisieren, gerne mit Menschen in Kontakt treten, 
Gruppen – vor allem Schulklassen vom Boden aus be-
aufsichtigen, Tagesgäste in Empfang nehmen und die 
Abläufe am Boden organisieren, Heimwerker, Men-
schen die gerne einen Garten gestalten und pfl egen, 
gerne Fotografi eren und Videos drehen und diese auch 
bearbeiten, (Zeitungs-) Berichte, Newsletter verfassen 
und Texte schreiben, gerne E-Mails schreiben und im 
Büro unterstützen möchten, jemand der berufl ich viel 
in der Umgebung unterwegs ist und uns helfen könn-
te Werbematerial zu verteilen, Infl uencer oder Men-
schen die viel in den Sozialen Medien unterwegs sind 
und unsere Portale und Profi le betreiben möchte, usw. 
usw. Solltest du dich hier gefunden haben, etwas Zeit 
zur Verfügung haben und du dich gern für die Region 
und unseren Betrieb stark machen möchtest: dann bitte 
melde dich einfach unter info@kaolinum.at oder ruf ein-
fach an: 07262 57848 5. Wir freuen uns auf Verstärkung!  
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt  
Sie herzlich ein zur 

 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

 
Montag, 27.Jänner 2020 

 
von 15:30 – 20:30 Uhr 

Volkschule Allerheiligen 
 

 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen 
per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebiete
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Im Winter haben wir nicht nur mit Schnee und Eis auf 
den Straßen zu kämpfen, sondern auch mit Müllton-
nen, deren Inhalt eingefroren ist.

Die Tonnen können in diesem Fall nicht vollständig ge-
leert werden. Entsprechend groß kann dann der Ärger 
sein.

Die Mitarbeiter der Müllabfuhr geben auch in der kal-
ten Jahreszeit ihr Bestes.

Bei der Leerung wird die Tonne am Müllfahrzeug 
mehrfach kräftig gerüttelt, damit sämtliche Abfälle 
herausfallen.

Ist der Inhalt aber eingefroren und wurde zusätzlich 
der Abfall noch hineingepresst, hat die Müllabfuhr kei-
ne Chance, die Tonne vollständig leer zu bekommen. 
Außerdem sollte bei sehr frostigen Temperaturen dort, 
wo es möglich ist, die Tonne nicht über Nacht bereits 
an der Straße stehen. Doch man kann vorbeugen und 
in den meisten Fällen verhindern, dass die Abfälle in 
der Mülltonne gefrieren. 

Unsere Tipps helfen Ihnen dabei, unnötigen Ärger zu 
vermeiden:

• Nach der Leerung den Boden mit einigen Lagen 
Zeitungspapier oder einem Stück Karton bede-
cken.

• Das Einpacken von nassem oder feuchtem Müll in 
Plastik- oder Papiersäcken kann hilfreich sein, um 
ein Festfrieren des Mülls zu verhindern.

• Abfälle besonders im Winter niemals in die Tonne 
hineindrücken.

• Achten, dass der De-
ckel der Mülltonne 
immer verschlossen 
ist und es nicht hinein 
regnen oder schneien 
kann.

• Es lohnt sich, im Win-
ter einen witterungs-
geschützten Platz zu 
fi nden. Hier bieten sich 
Garage oder Carport 
bestens an.

Eingefrorene Mülltonne – Tipps zur Vermeidung

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

  Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Veranstaltungen & Termine
 
 

 
 

Am Dienstag, den 24.12, Freitag, den 27.12 und am Dienstag, den 31.12.2019 ist 
das Gemeindeamt geschlossen! 

 
 
 
 
 

DEZEMBER 2019 

Sa, 21.12.2019 Adventkonzert der EVAS mit 
Adam 19:00 Uhr Pfarrkirche Allerheiligen Pfarre Allerheiligen 

Di, 24.12.2019 Friedenslichtaktion + 
Auslieferung der Gelben Säcke Vormittag  FF Jugend 

Do,26.12.2019 Feuerwehr Vollversammlung 10:00 – 12:00 Uhr Turnsaal VS Allerheiligen FF Allerheiligen 

Sa, 28. 12.2019 Neujahrsspiel Ganztägig  MV Allerheiligen 

So, 29.12.2019 Neujahrsspiel  Ganztägig   

Di, 31.12.2019 Silvesterwanderung 9:30 - 13:00 Uhr  ASKÖ Allerheiligen 

JÄNNER 2020 

Sa, 25.01.2020 Rockasitz 20:00 Uhr FF-Haus Allerheiligen FF Allerheiligen 

Mo, 27.01.2020 Blutspendenaktion 15:30 - 20:30 Uhr Turnsaal VS Allerheiligen Rotes Kreuz 

FEBRUAR 2020 

Sa, 22.02.2020 Dirndl trifft Lederhos`n 20:00 Uhr Turnsaal VS Allerheiligen Bauernbund 
Allerheiligen 

So, 23.02.2020 Kinderfasching 14:00 – 17:00 Uhr Turnsaal VS Allerheiligen Bäuerinnnen 
Allerheiligen 

MÄRZ 2020 

Sa, 28.03.2020 Kabarett Mario Sacher 20:00 Uhr Turnsaal VS Allerheiligen ÖAAB Ortsgruppe 
Allerheiligen 

APRIL 2020 

So, 26.04.2020 Pfarrflohmarkt   Pfarre Allerheiligen 

MAI 2020 

So, 03.05.2020 Florianimesse mit 
Maibaumaufstellen 09:00 Uhr  FF Allerheiligen 

Oktober 2020 

Mo, 26.10.2020 Wandertag Fit mach Mit 09:00 Uhr Sportplatz ASKÖ 
Allerheiligen ASKÖ Allerheiligen 


